
Vor 100 Jahren: Mord erschüttert Markt

Eggenfelden. DieKegelfreun-
de Anzenkirchen hatten beim
Turnier des SPD-Ortsvereins so-
wohl bei denHerren als auch im
„Mixed“ die Nase vorne. Die
Gastgeber kegelten sich auf
Rang 2.

Zum zweiten Male richtete
der SPD-Ortsverein ein Turnier
im Kegel-Center aus. Die
Schirmherrschaft hatten 3. Bür-
germeisterin Johanna Leipold
und die Sprecherin der SPD-
Stadtratsfraktion, Renate Hebe-
rtinger, übernommen.
Zehn Mannschaften beteilig-

ten sich an diesem Preiskegeln,
vier Herren- und sechs Mixed-
Mannschaften. Für den rei-
bungslosen und professionellen
Turnierablauf sorgte der SKC
unter Leitung von Cilly Saydl
undMartinObermeier.
Nach einem spannenden

Wettkampf stand mit der Mann-
schaft der Kegelfreunde Anzen-
kirchen das Siegerteam bei den

Gastgeber kegelt sich auf Rang 2

Herrenmit 775Holz fest. Platz 2
belegte überraschend der SPD-
Ortsverein Eggenfelden, wäh-
rendder 3. Platz andas Teamder
Haberlöder Schützen II ging.

Auch bei den Mixed-Mann-
schaften setzten sich die vier
Starter der Kegelfreunde Anzen-
kirchen durch, diesmal mit 736
Holz, gefolgt von den Keglern
der Haberlöder Schützen I und
vor der Mannschaft der Haber-
löder Schützen II.
Die besten Kegler waren Feli-

cia Sornik-Kojer und Andreas
Langermit 214Holz.Die Sieger-
ehrung nahmen Renate Heber-
tinger und Monika Frieser,
Schriftführerin des SPD-Orts-
vereins, vor. Die vier Essensgut-
scheine für die Siegermann-
schaften sowie die Sachpreise
für die jeweils zweit- und dritt-
platzierten Mannschaften hat-
ten die beiden Schirmherrinnen
gespendet. − red

Turnier des SPD-Ortsvereins – Kegelfreunde Anzenkirchen siegen
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Strahlende Gesichter gab es bei der Siegerehrung des 2. Kegeltur­
niers desSPD­Ortsvereins, vor allembei denSpielführern der siegrei­
chen Mannschaften von den Kegelfreunden Anzenkirchen Waltraud
Hübner (2. v. rechts, Mixed­Mannschaft) und Andreas Langer (3. v.
rechts, Herren­Mannschaft) sowie Stadträtin Renate Hebertinger (2.
v. links) undMonika Frieser (rechts), Cilly Saydl (3. v. links) und Sport­
wart Martin Obermeier (links) vom SKC. − Foto: red


